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Anfrage von Stadtratsmitgliedern - öffentlich 
(gemäß § 28 Abs. 6 SächsGemO in Verbindung mit der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Chemnitz) 
 

Fragesteller/in: Herr Jörg Vieweg (SPD-Fraktion) 
Vorname Name (Fraktion) 

 

Kurzbezeichnung: Zustand von Geh- und Radwegen in Wäldern nach der Holzernte 

Frage: 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
nach der beigefügten Bürgeranfrage ist in den letzten Wochen Holz aus dem Zeisigwald, 
in konkretem Fall aus dem Waldstück nördlich der B 173, entnommen worden. Hierbei 
wurde auch der Geh- und Radweg erheblich in Mitleidenschaft gezogen. 
 
In diesem Zusammenhang bitte ich Sie um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1) Wann wird der genannte Weg, inklusive aller dazugehörigen Einrichtungen wie 
Verkehrsschilder und Umlaufsperren, wieder in einen akzeptablen Zustand 
versetzt? 
 

2) Wer ist für die Beseitigung der durch die Holzernte entstandenen Schäden, im 
Allgemeinen und in konkretem Fall, zuständig?  
 

3) Besteht für die beauftragten Firmen die Verpflichtung, derartige Wege, die von 
größerer Bedeutung sind, auch während der Arbeiten in einem nutzbaren 
Zustand zu halten? 
 

4) Wie wird sichergestellt, dass die beauftragten Firmen ihren Verpflichtungen 
nachkommen? 
Welche Kontrollen wurden im aktuellen Fall wann durch die Stadtverwaltung 
durchgeführt? 
 

 
Für die Beantwortung der Fragen danke ich herzlich im Voraus. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jörg Vieweg    

 
 

 
 
Die Ratsanfrage wurde elektronisch erstellt und enthält keine eigenhändige Unterschrift. 
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